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Funktionsübersicht BS Weinwirtschaft 
 
 
BS Weinwirtschaft basiert auf einer branchenneutralen Standardlösung der Firma 42Software aus 
München, die von einem bundesweiten Händlernetz vertrieben wird.  
 
Es handelt sich um eine moderne, sehr leistungsfähige Windowslösung, die als Ein- und Mehrplatz-
version verfügbar ist und unter Windows 2000/XP/Vista bzw. Windows 7 läuft. Als Datenbank wird der 

leistungsfähige und weit verbreitete Microsoft SQL-Server eingesetzt. 
 
Das Kernmodul Warenwirtschaft wurde durch die WW-GmbH, Freiburg um die branchenspezifischen 
Erfordernisse für Weinbau und Getränkewirtschaft erweitert. Darüber hinaus wurden von der WW-GmbH 
ergänzende Programme wie Kellerbuch, Rebkataster, Traubengeldabrechnung und mit BS Control ein 

universelles CRM- und Auswertungstool erstellt. Als Microsoft Certified Partner entwickeln wir mit den 
modernsten Microsoft-Technologien. 
 
BS Weinwirtschaft ist modular aufgebaut und in mehreren Programmversionen für die unterschiedlichen 

Betriebsgrößen erhältlich. 
 
Die Komplettlösung umfasst folgende Module: 
 
 BS Warenwirtschaft 

 BS Control (CRM, Analyse) 

 BS Kellerbuch / Herbstbuch 

 BS Rebkataster/Traubengeld 

 Finanzbuchhaltung / Kostenrechnung / Anlagenbuchhaltung  

 ELO Office/Professional (Dokumentenmanagement und Archivierung) 

 
 
Bei den branchenspezifischen Erweiterungen wurde großer Wert darauf gelegt, dass sowohl die 

Bedürfnisse kleiner Betriebe wie auch komplexe Anforderungen von mittleren und großen Betrieben 

berücksichtigt sind. 
 
Die Gesamtlösung deckt nahezu alle betriebswirtschaftlichen Anforderungen von Weinbau- und 
Getränkehandelsbetrieben aller Größen ab und ist für folgende Unternehmen geeignet: 
 
 Weingüter 

 Weinkellereien 

 Sektkellereien 

 Winzergenossenschaften 

 Weinfachhandel 

 Getränkehandel 
 
 
Alle Module werden aus einer Hand geliefert und betreut (Vor-Ortservice, Telefonhotline und 
Fernwartung). Die WW-GmbH hat über 20 Jahre Erfahrung im Weinbau. 
 
Die Standardlösung und branchenspezifischen Anpassungen werden ständig weiterentwickelt. Hierbei 

werden die Erfordernisse und Wünsche der Anwender berücksichtigt. 
 
Flaschenlager und Kellerbuch sind behördlich genehmigt. 
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Gesamtfunktionsübersicht Warenwirtschaft 

 
 
Kunden- / Interessenten 

 Umfangreicher Adressenstamm 
 Abweichende Liefer-/Rechnungsanschriften, je 

Kunde unbegrenzt 
 Ansprechpartner je Kunde unbegrenzt 
 Geschenkadressen je Kunde unbegrenzt 
 Kundengruppen / Branche / Verkaufsgebiete / 

Tourenzuordnung 
 Bis zu 3 Vertreter je Kunde 
 Konditionsstammdaten wie Preisliste, Rabatt-

variante, Standardlager, Standardverpackung, 
Versandart u.a. 

 Kundenspezifische Artikelpreise, mehrstufige 
Sonderrabatte, Mengenstaffel 

 Leergutberechnung oder Statistik 
 Alle Sektsteuervarianten 
 Fakturierung incl. oder zuzüglich MwSt. 
 Fremdwährungen, währungsspezifische  Artikel-

preise, mehrsprachige Artikeltexte 
 Einzel- / Sammelrechnung, unbegrenzt kunden-

spezifische Rechnungslayouts  
 Bankeinzug, Getränkeringverwaltung, ILN-Nr. für 

Rechnungs- und Lieferanschrift 
 Unbegrenzt Kundeneigenschaften wie Hobbys, 

Kaufgewohnheiten, Erstkontakt u. a. 
 Unbegrenzt Kundenkontakte wie Telefonate, 

Besuche, Mailings, Werbeaktionen 
 Permanente Übersicht über Umsätze kumuliert, 

Jahr, Vorjahr, Quartale, Monate direkt in der 
Adressverwaltung 

 Komplette Info was, wann, wie oft gekauft, 
Drilldown direkt auf die Belege 

 Permanente OP-Saldeninfo (abhängig von Export-
schnittstelle des Fibuprogramms) 

 EMail und Einzelbrief mit MS Word direkt aus 
Adressverwaltung mit Adressübernahme 

 
 
 
 
Vertreter 

 Bis zu 3 Vertreter je Kunde mit unterschiedlichen 
Provisionssätzen (Provisionssplitting) 

 Unterschiedliche Provision je Preisliste 
 Provisionsmatrix für Provisionsberechnung in 

Prozent und/ oder Cent je Flasche, variabel je 
Kunde und Kundengruppe sowie je Artikel und 
Artikelgruppe möglich 

 Fixbeträge und manuelle Posten einmalig oder 

wiederkehrend für Zeitraum von - bis, auch als 
Prozentauf-/ Abschlag 

 Wahlweise automatische Provisionskürzung 

abhängig vom Kundenrabatt 
 Abrechnung wahlweise mit /ohne MwSt-Ausweis 
 Provisionsabrechnung je Monat, Quartal oder zu 

jedem beliebig wählbarem Zeitraum von - bis 
 Nachträgliche Provisionsänderung je Vertreter, je 

Rechnung oder je Rechnungsposition 
 Abrechnung beliebig oft wiederholbar 
 

 

 
 
 
Artikel 

 Universeller Artikelstamm für beliebige Artikelarten 

(Wein, Sekt, Handelsware, Kosten, Leergut) 
 Artikelgruppen /Artikeleigenschaften unbegrenzt, 

Bildverwaltung je Artikel 
 Freie Nummerngestaltung für Artikel-Nr. und 

Preislisten-Nr. (alphanumerisch), EAN-Code 
 Alle weinspezifische Kennungen wie Sorte, 

Jahrgang, Lage, Qualität, Geschmack, Gewicht, 

Analysedaten, Sektsteuerart, Kurztext, Langtext, 
Textbausteine, Memo, sonstige Produkt- und 
Ausstattungsmerkmale 

 Flaschengrößen und Verpackungen unbegrenzt, 

Verpackungsmengentabelle, Stückliste 
 Wahlweise eine oder mehrere AP-Nr. je Wein mit 

Bestandsführung je AP-Nummer 
 Wahlweise ohne Lagerbestandsführung, Rabatt- 

und Provisionssperre, Internet-/ Shopartikel 
 Sortimente / Geschenkpackungen mit Bestands-

führung und korrekter Umsatzstatistik beim 

Einzelartikel 
 Mindest- / Sollbestände, Mehrlagerbestände 
 Fibuerlöskonten je Artikelgruppe oder Artikel 
 Währungsspezifische  Artikelpreise, mehr-

sprachige Artikeltexte 
 Permanente Übersicht über Artikelumsätze 

kumuliert, Jahr, Vorjahr, Quartale, Monate, 
Anzeige für Wert und Menge 

 Komplette Info wer, wann, wie oft und zu welchem 
Preis gekauft hat 

 Info zu Angeboten, Aufträgen, Reservierungen, 

Lagerbewegungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Preise / Rabatte 

 Mehrere Preislisten incl. / zuzügl. MwSt 
 Mengenstaffel unbegrenzt je Preisliste 
 Zu- und Abschläge prozentual oder Festbetrag 
 Einkaufs- / Einstandspreise, Inventurpreise, 

Deckungsbeitragsermittlung 
 Sonderrabatte je Kunde / Kundengruppe 
 Mengenrabatte je Kunde / Kundengruppe 
 Wertrabatte je Kunde / Kundengruppe 
 Ausweis als Positionsrabatt oder Belegrabatt 
 Rabatte wahlweise versandartabhängig (Abholver-

gütung) 
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Gesamtfunktionsübersicht Warenwirtschaft 
 
 
 
Auftragsabwicklung 

 Angebot, Auftrag, Lieferschein, Rechnung, Gut-
schrift, Storno, Sammelrechnung 

 Automatische Preis- und Rabattfindung gemäß 

Kunden- / Konditionenstamm 
 Teillieferungen, Teilfakturierung 
 Automatische Belegübernahme 
 Reservierungsverwaltung mit Teil- und Vollabruf 
 Kontraktverwaltung 
 Mehrere übersichtliche Belegmasken mit Sach-

bearbeiter, Versandart, Kundeninfos wie Preis-
liste, Leergutsaldo, Lager, Tour, OP-Saldo, 
Kundenmemo, automatischer Warntext  

 Mehrere MwSt-Sätze in einem Verkaufsbeleg 
 Artikelpreise und Rabatte je Belegposition 

änderbar, bis zu 3 Positionsrabatte 
 Bis zu 3 Vertreter je Verkaufsbeleg, änderbar 
 Provisionsanzeige je Position für Vertreter 1-3, 

Provisionssätze je Position änderbar 
 Wahlweise Zuordnung der Verkaufsbelege zu 

Aktion/Projekt, Kostenstelle, Kostenträger 
 Gratislieferungen, Kork, Bruch usw. mit Auswert-

ungsmöglichkeiten 
 Berechnung Sektsteuer, Transportversicherung 

und Leergut automatisch am Belegende 
 Zahlungsbedingung und Werbetext änderbar 
 Bestelltexte, Textpositionen mit freier Eingabe 

oder als Textbaustein, Zwischensummen, nach-
trägliche Änderung der Positionsreihenfolge 

 Direktsprung zum Kunden- und Artikelstamm 
 Mengen- und Wertrabatt auf Belegebene, 

Belegvorschau  
 Permanente Endsummenanzeige Netto- und 

Bruttobetrag, Anzahl Flaschen u. Verpackungen 
 Rechnung änderbar bis zur Fibuübergabe 
 Beliebige Formulare für Laser- / Nadeldrucker 
 Automatischer Druck von Versandpapieren 
 Automatisierter Export der Belegdaten an 

Spedition oder Großhandel im Mosaic-EDI-Format 
 DPD-, Atlas-Schnittstelle 
 Tourenliste, Lade- und Abladelisten 
 Sammelbelegdruck, Wiederholungsdruck 
 Sofortige Lager- und Umsatzfortschreibung mit 

Korrektur bei Belegänderung 
 
 
 
Barverkauf / Kasse 

 Barverkauf, Bildschirmkasse, Summen je Zahl-
ungsart Bar, Scheck, mehrere Kreditkarten 

 Sammelkunde oder Stammkunde wählbar 
 Beliebige Barverkaufsformulare (A4, A5 quer) 
 Kassenbon- oder Windowsdrucker 
 Manuelle Ausgaben und Einnahmen 
 Kassenbuch, Kassenjournal 
 Tagesabschluss, Kassiererwechsel 
 Fibuübergabe aller Kassenbewegungen 
 Benutzerverwaltung und Benutzerwechsel 
 
 

 
 
 
Lagerbestandsverwaltung 

 Unbegrenzte Anzahl Läger, (Interne Läger, 

Außenlager, Vertreterlager, Sekt- und Brannt-
wein(Zoll)lager) 

 Bestandsführung je Lager 
 Inventurzählliste, Bewertungsliste zu Einstands- 

oder Inventurpreis � aktuell und zu jedem 
beliebigen Stichtag 

 Lagerbewegungsjournal, Artikelkonto 
 Automatischer Flaschenlagerzugang aus 

Abfüllungsbuchung im Kellerbuch 
 Bestandslisten für Artikel, Artikelgruppen, Läger 

nach beliebigen Kriterien selektierbar 
 Lagerbestände nach Sorten, Jahrgänge, 

Qualitäten, Lagen, Flaschengrößen, Ausgabe in 

Stück und Liter 
 Stichtagsbestand zu jedem beliebigen Zeitpunkt 
 Wahlweise Bestandslisten mit Lagerbewertung 

zum beliebigen Stichtag 
 Auswertungen als Bildschirmansicht mit Listen-

druck oder Excelübergabe (Tabelle/Grafik) 
 
 
 
Allgemeines  

 Übersicht offene Aufträge, Lieferscheine und 

Reservierungen 
 Rechnungsausgangsbuch, Bankeinzugsliste 
 Sammelinkasso, Getränkeringabrechnungen 
 Flexible Auswertungen DSD � grüner Punkt 
 Sektsteuerabrechnung (mehrere Varianten), Zoll-

Ausgangslagerbuch 
 Vertreter-/ Mitarbeiterprovisionsabrechnung mit 

Deckblatt und Einzelaufstellung 
 Jahreswechselfunktion, Artikelkonto, Weinkonto 

und Weinjournal für beliebig wählbare Zeiträume, 

beliebig oft wiederholbar 
 Druckvariante für alle Ausdrucke in Archivsystem 
 Stammdatenänderungsprotokoll 
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Gesamtfunktionsübersicht Warenwirtschaft 
 
 
 
 
Umsatzauswertungen 

 Komfortables Controlling- und Analysetool  
 Alle Statistiken für frei wählbaren Zeitraum  
 Einzelartikel, Artikelgruppen, Sorten, Jahrgänge, 

Lagen, Qualitäten  
 Einzelkunden, Kundengruppen, Branchen 
 Kunden- und Artikelhitlisten  
 Anzahl Rechnungen und Durchschnittswert je 

Kunde, Kundengruppe, Vertreter 
 Durchschnittserlöse je Artikel/Artikelgruppe in 

Stück und Liter 
 Mehrjahresvergleichslisten für Kunden, Artikel, 

Vertreter, usw. 
 Vertreter- und Gebietsstatistik  
 Absatzwegestatistik  
 Kundenanalyse nach frei wählbaren Kriterien (mit 

Anzahl aktive / inaktive Kunden) 
 Rabattanalyse für Artikel, Artikelgruppe, Kunde, 

Kundengruppe, Vertreter, Verkaufsgebiet u.a. 
 Alle Auswertungen als Bildschirmansicht 
 Übergabe der Auswertungen nach Excel, Word 

oder PDF 
 Wiederkehrende Selektionen speicherbar 
 
 
 
 
Marketing/CRM 

 Mehrstufige Kundenselektion, beliebige Kriterien 
kombinierbar 

 Filterkombination aller Adressdaten in Verbindung 
mit Umsatzkriterien und Kaufgewohnheiten 

 Wiederkehrende Selektionen speicherbar 
 Export der Selektionsdatei in ASCII oder Excel für 

Weitergabe an Dienstleister 
 Mailings, Preislistenversand, Einzel- und Serien-

briefe mit MS Office/ MS Word 
 Email-Versand für Kunden mit Email-Adresse 
 Wahlweise Selektion für Kunden oder 

Ansprechpartner  
 Marketingaktionen beim Kunden speicherbar 
 Erfolgsanalyse von Mailings und Aktionen in frei 

wählbaren Zeiträumen 
 Kundenklassifizierung nach beliebig definierbaren 

Eigenschaften (unbegrenzt je Kunde) 
 Kundenentwicklung (z.B. Anfrager, Gelegenheits- 

Stammkunde mit datumsmäßige Entwicklung)  
 Periodische Neuklassifizierung möglich 
 Pauschale Kundenstammdatenänderung nach frei 

wählbaren Kriterien (z.B. Vertreterwechsel) 
 Kontaktverwaltung (Telefonate, Besuche u.a.) 
 Wiedervorlagesystem für Kunden- und Liefer-

antenkontakte, Angebote, Aufträge und Aktivitäten 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Einkauf / Bestellwesen 

 Lieferantenverwaltung mit Konditionen, unbe-
grenzt Ansprechpartner 

 Preis-/Lieferanfrage, Bestellvorschläge, Bestell-
ung, auch auftragsbezogen 

 Wareneingang, Eingangsrechnung, Rücklieferung 
 Mehrere Lieferanten je Artikel möglich 
 Lieferantenartikelnummer auf Anfrage / Bestellung 
 Automatische Belegübernahme 
 Kontaktverwaltung mit Wiedervorlagesystem 
 Einzelbrief (MS Word) und eMail (Outlook) direkt 

aus Lieferantenverwaltung mit Adressübergabe 
 Permanente Übersicht über Einkäufe kumuliert, 

Jahr, Vorjahr, Quartale, Monate  
 Komplette Info was, wann, wie oft gekauft, 

Drilldown direkt auf die Belege 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
System 

 MS Windows 2000 / XP / Vista / 7 
 Netz- und Mehrplatzfähig 
 SQL-Datenbank MS SQL-Server 2000/2005/2008, 

Express-Version bis 5 User kostenfrei  
 Anzahl Mandanten unbegrenzt 
 Benutzer- und Rechteverwaltung 
 Browseroberfläche 
 Dokumentenansicht benutzerdefiniert 
 Umfangreicher Firmenstamm mit Voreinstellungen 

für Stammdatenanlage und Werbetexte 
 Kopierfunktion für Artikel und Kunden 
 Bank- und Postleitzahlenverwaltung 
 Datenimport und �export ASCII, Excel, DBASE 
 Capi/Tapi-Schnittstelle, Anbindung an Fax- und 

Telefonsoftware 
 Integrierte Anpassungs- und Entwicklungs-

umgebung (Formulare, Listen, Datenbank, Makro-
sprache) 

 Schnittstellen zu mehreren Fibuprogrammen, mit 
OP-Rückgabe (Mesonic Winline, GDI, Eurofibu) 

 Datevexport 
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Funktionsübersicht Kellerbuch 
 
 
 
 
Stammdaten 

 Firmenstammdaten mit Geschäftsjahr und ver-
schiedenen Voreinstellungen 

 Artikelstamm für Wein, Sekt, Süßreserve, Hefe-
artikel, Behandlungsstoffe, Ausstattung wahlweise 
mit Lieferanten und Einstandspreisen 

 Chargenverwaltung für Behandlungsstoffe u. Aus-
stattungsartikel 

 Analysedaten mit Historie und umfangreiche 
Artikeleigenschaften am Artikelstamm 

 Mehrere Firmen in einem Mandanten mit 
gemeinsamen Stammdaten (Tanks, Behandlungs-
stoffe, usw.)  

 Behälterstamm mit Lagerzuordnung und diversen 
Eigenschaften 

 Unbegrenzte Anzahl Läger möglich 
 Stammdatenübernahme für Lagen, Sorten, 

Qualitäten u. a. aus BS Wein/Warenwirtschaft 
 Buchungsschlüssel für alle Kellervorgänge, durch 

Anwender selbst beliebig erweiterbar 
 Alle Buchungsschlüssel mit individuellen Kosten-

sätzen möglich 
 Alle Buchungsschlüssel mit Bearbeitungsstatus für 

Artikel möglich 
 Verweise zu externen Belegen (Word, Excel, 

Bilder, etc.) an allen Artikeln 
 
 
 
 
 
 
 
Auswertungen 

 Stammdatenlisten mit Bestandsinfo 
 Wein- und Tankbelegungslisten 
 Bestandslisten für alle Artikel mit vielen Filter-

kriterien (Sorten, Jahrgänge, Lagen, Qualitäten, 

Bearbeitungsstatus usw.) 
 Stichtagsbestandslisten mit vielen Filterkriterien zu 

beliebigem Datum 
 Stichtagsbewertungslisten mit vielen Filterkriterien 

zu beliebigem Datum 
 Wein-, Sekt- und Stoffkonto für frei wählbare 

Zeiträume, beliebige Filterkriterien 
 Kellerbuchjournal für frei wählbare Zeiträume mit 

beliebigen Filterkriterien 
 Tankkonto für beliebigen Zeitraum 
 Gesamtbewegungsliste aller Buchungsarten als 

Jahresstatistik oder für frei wählbaren Zeitraum 
 Verschnittstatistik für frei wählbaren Zeitraum 
 Füllstatistik für frei wählbaren Zeitraum 
 Stichtagsmeldung der Wein- und Traubenmost-

bestände nach amtlichem Muster 
 Stammdatenänderungsprotokoll 
 Auswertungen als Bildschirmansicht mit Listen-

druck oder Excelübergabe (Tabelle/Grafik), Export 

im PDF-Format 
 

 
 
 
 
 

Buchen / Bearbeiten 

 Alle benötigten Buchungsvorgänge von der Ein-
lagerung bis zur Flaschenfüllung 

 Unterschiedliche Erfassungsmasken für die je-
weiligen Buchungsvorgänge 

 Aktualisierung der Selbstkosten auf Basis der 
Einstandspreise und Buchungsvorgänge 

 Verschnittverhältnisanzeige in Liter und Prozent 

vor Speichern der Buchung 
 Füllung mehrerer Flaschengrößen in einer 

Buchungsmaske möglich 
 Automatische Buchung von Füllverlust 
 Automatische Zugangsbuchung im Flaschenlager 

BS Wein/Warenwirtschaft mit Lagerzuordnung 
 Wahlweise permanente Anzeige Kellerbuchjournal 
 Sektausbau für Tank- und Flaschengährung mit 

allen gängigen Buchungsarten zum kompletten 
Einsatz bei Sektkellereien 

 Variante Lohnausbau für verschiedene 

Mandanten möglich (Wein und Sekt) 
 Jahreswechselfunktion, automatische Bestands-

Vortragsbuchung im neuen Geschäftsjahr 
 Nachträgliche Buchungen im Vorjahr möglich mit 

Wiederholung Jahreswechsel automatische 
Aktualisierung der Vorträge 

 Herbstbuch mit allen notwendigen Buchungs-
vorgängen (Traubenannahme, Pressen, Most-
klärung, usw.) 

 Automatische Stornofunktion 
 
 
 
 

Allgemeines 

 Behördliche Zulassung in mehreren Anbauge-
bieten mit amtlicher Prüfnummer für Rheinland-
Pfalz 

 Anzahl Mandanten unbegrenzt 
 Mandantenkopierfunktion 
 Benutzer- und Rechteverwaltung 
 Kopierfunktion für Stammdaten 
 Schnittstelle zu BS Weinwirtschaft 
 Schnittstelle für Flaschenlagerzugang zu anderen 

Warenwirtschaftssystemen möglich 
 Einsatz auch ohne Warenwirtschaft möglich 
 
 
 
 
 

System 

 MS Windows 2000 / XP / Vista / 7 
 Netz- und Mehrplatzfähig 
 SQL-Datenbank MS SQL-Server 2000/2005/2008, 

Express-Version bis 5 User kostenfrei 
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Funktionsübersicht Traubengeld 
 
 
 
Stammdaten Rebflächen 

 Stammdaten differenziert für alle deutschen 

Anbaugebiete unter Beachtung unterschiedlicher 
Gesetzgebung für zulässige Erntemengen, Über-
lagerung usw. 

 Alle Stammdaten separat für jedes Erntejahr 

(Ausnahme Adressen) 
 Firmenstammdaten mit vielen Parametern und 

Voreinstellungen zur betrieblichen Anpassung  
 Adressdaten mit Gruppierung Mitglieder, Vollab-

lieferer, Teilablieferer, freie Winzer, Kommis-
sionäre und frei definierbare Adressgruppen 

 Alle erforderlichen Tabellen zur Klassifizierung der 
bepflanzten / gerodeten Flächen 

 Komplette Rebflächendaten gemäß EG-
Weinbaukartei, ergänzt um weitere Merkmale 

 Sortengruppen, Rebsorten mit unterschiedlichen 
Qualitätsschwellen 

 Unterschiedliche Erntemengen je Sorte / Sorten-
gruppe einschl. Steillagenfaktoren 

 Mehrwertsteuertabelle, Textbausteine 
 Verpächterstamm je Fläche für Pachtabrechnung 
 
 
 
 
Stammdaten Traubengeld 

 Alle Stammdaten separat für jedes Erntejahr  
 Verwaltung von Verwendungsart, Leseart, 

Annahmestelle, Spedition, Annahmebehälter und 

Bewertungsgruppen 
 Umfangreiche Zu-/Abschlagsverwaltung mit vielen 

Parametern für unterschiedliche Berechnung, vom 

Anwender unbegrenzt erweiterbar 
 Zu-/Abschläge in % oder Cent je kg/ WKqm, 

Ausweis je Wiegekarte, als Summe oder verdeckt 
 Traubenpreistabelle in mehreren Varianten, 

automatische Preisermittlung nach verschiedenen 
Faktoren, manuell änderbar 

 Unterschiedliche Grundpreise je Sorte für Anliefer-
gruppen oder Lagen möglich 

 Gesetzlich zulässige Erntemengen je Betrieb, 

Sortengruppe, Rebsorte 
 Betriebsinterne Zielmenge je Betrieb, Sorten-

gruppe, Rebsorte 
 Sehr flexible Übermengenbehandlung nach mehr-

stufigen Faktoren, Höchst- und Mindestmengen, 
Ober- /Untergrenzen  

 Übermengenabschlag auf Gesamtmenge oder ÜM 
 Manuelle Zu-/Abschläge 
 Auszahlungstabelle mit Termin und %-Satz 
 Stammdatenexport für Waageprogramme 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Erfassung / Bearbeitung Wiegekarten 

 Wiegekartenimport von Waageprogramm 
 Wiegekartenerfassung durch Tastatureingabe 
 Automatischer Abgleich der Anlieferung mit 

registrierten Rebflächen- und Sorten 
 WK-Erfassung mit Voreinstellungen für Rebsorte, 

Leseart, Annahmestelle, Spedition u.a. 
 Automatische Qualitätsermittlung, manuelle Her-

abstufung 
 Erfassung von bis zu 3 Qualitätszu-/ Abschlägen 

je Wiegekarte 
 Kommentar je Wiegekarte intern und extern  
 Optional Zuordnung zu Annahmebehältern 
 Ändern und Löschen von Wiegekarten 
 Automatischer Rappenabzug (%) möglich 
 Sofortdruck Annahmebeleg, wahlweise mit 

externem Kommentar 
 
 
 
 
 

Traubengeldabrechnung 

 Testabrechnung und Simulation, Teilzahlungen in 
Prozent oder Teilfaktor, beliebig viele Nach-
zahlungen je Erntejahr 

 Gesamtsummenlisten, Kosten je Sorte und je Zu-
/Abschlagsart 

 Mengenüberlagerung in Folgejahre, Nachzahlung 

überlagerte Mengen aus Vorjahren 
 Fibuübergabe, Buchung auf verschiedene Ein-

kaufskonten für Trauben, Mitgliedsbeitrag und je 

Zu-/Abschlag möglich, auch Kostenstellen und 

Kostenträgerbuchung 
 Auszahlung per Scheck, Überweisung, DTAUS 

über Fibu 
 Kommissionärsabrechnung 
 Abrechnung für Bewirtschaftungspauschale 
 Pachtabrechnung an Verpächter 
 Speditionsabrechnung, Fuhrlohnvergütung 
 
 
 
 
 
 
Mitgliederverwaltung (ab Erntejahr 2008) 

 EZG- und Mitgliederstammdaten  
 Verwaltung von Geschäftsguthabenkonten (ge-

zeichnet � eingezahlt) 
 Ernteabhängiger TG-Einbehalt zur Auffüllung der 

Geschäftsguthaben 
 Verzinsung von Mitgliedskonten  
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Auswertungen 

 Umfangreiche Stammdatenlisten 
 Sorten-, Lagen- und Flächenspiegel  
 Anliefererlisten, Serienbriefe und Rundschreiben 

an Winzer (MS Word) 
 Verschiedene Erntelisten (Gesamt-, Sorten- und 

Lagenliste mit Durchschnittsmostgewicht und 
Aufteilung auf die Qualitätsstufen, beliebige 

Parameter und Filter 
 Verschiedene Übermengenlisten, beliebige 

Parameter und Filter (EZG, Winzer, Sorten) 
 Gesamtbetriebslisten und Trennung nach Voll-, 

Teilablieferer und freie Winzer 
 Tagesmengenliste, Erntejournal, Herbstbuch 
 Lieferbestätigung mit/ ohne Übermengenausweis 
 Variable Verwaltung von Vermarktungslagen 
 Pauschale Herabstufung und/ oder Änderung der 

Vermarktungslage je Behälter oder Teilpartie 
 Ausbeuteermittlung mit Korrekturmöglichkeit auf 

IST-Menge je Sorte/ Lage/ Qualität/ Behälter 
 Amtliche Erntemeldung getrennt für Voll-, Teil-

ablieferer, Lieferantenverzeichnis  
 
 
 
 
 
 
 

System 

 MS Windows 2000 / XP / Vista / 7 
 Netz- und Mehrplatzfähig 
 SQL-Datenbank MS SQL-Server 2000/2005/2008, 

Express-Version bis 5 User kostenfrei 
 Anzahl Mandanten unbegrenzt 
 Mandantenkopierfunktion 
 Benutzer- und Rechteverwaltung 
 Kopierfunktion für Stammdaten 
 Schnittstelle zu verschiedenen Fibuprogrammen 
 
 
 
 


